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Informationen zur Mitgliederversammlung 
 
Vier Mitglieder haben im Vorfeld der Vorstandswahlen eine Bewerbung eingereicht, um sich
allen Mitgliedern unserer Gruppe vorzustellen und um Stimmen zu werben. Die einzelnen
Schreiben finden Sie nachfolgend. 
Den Rechenschaftsbericht unserer Schatzmeister haben Sie bereits erhalten. Dieser wird im
Rahmen der Versammlung unter TOP 4 erörtert. 
Die Gastwirte haben uns den großen Saal des Winzerhaus reserviert und hoffen natürlich
darauf, dass unsere Gesellschaft nicht nur den Raum blockt, sondern mit Speisen und
Getränken auch Geld in die Kasse spült. Da wir als Verein auf Gastronomen angewiesen sind,
die uns und unsere Hunde gerne aufnehmen, wäre es eine Win-win-Situation, wenn viele von
uns dort speisen. 
Um den Ablauf der Versammlung so wenig wie möglich zu stören, möchten wir Sie bitten,
gleich zu Beginn ihre Essensbestellung aufzugeben. 
Die Einladung zur Versammlung finden Sie in diesem Rundschreiben. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unserer Einladung folgen! 
 
Anträge von Mitgliedern an die Mitgliederversammlung 
 
sind laut Satzung für Satzungsänderungen termingerecht, in anderen Belangen spätestens
sieben Tage vor dem Versammlungstermin bei der Geschäftsstelle, Feldstr. 2, 65343 Eltville
oder per Mail an dackelfreund@gmx.de, schriftlich einzureichen. Entscheidend für die
Wahrung der Frist ist der Eingang bei der Geschäftsstelle. 
 
Beitragszahlung 2024 
 
Gemäß unserer Satzung ist der Mitgliedsbeitrag bis zum 31.03. zu entrichten. 

Der Beitrag für Vollmitglieder beträgt 75 Euro, Familienmitglieder zahlen 40 Euro.
Bitte überweisen Sie ihren Jahresbeitrag auf das Konto der Gruppe, die Kontodaten
finden Sie unten auf der Titelseite. 
Oder senden Sie uns einen Abbuchungsauftrag zu. Das SEPA-Formular finden Sie
auf unserer Internetseite. Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die
1. Schatzmeisterin, Christa Fischer, Tel. 0611-405104. 

Hinweis an alle Mitglieder, die am SEPA-Bankeinzug teilnehmen: Die Beiträge werden um
den 15.02. eingezogen. 
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Deutscher Teckelklub e.V. - Gruppe Wiesbaden-Mainz e.V. 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Sonntag, den 18. Februar 2024 um 12 Uhr 

im Winzerhaus Frauenstein, Quellbornstr. 36, 65201 Wiesbaden-Frauenstein 

 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Feststellung der fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit 
4. Rechenschaftsberichte 

A)  der Vorsitzenden 
B)  der Schriftführerin 
C) der Gruppenzuchtwartin 
D) der Obfrau für die Gehorsams- und Begleithundeausbildung 
E)  der Obfrau für die Öffentlichkeitsarbeit 
F)  der Obfrau für das Vereinsleben 
G) der Schatzmeisterin 

5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Wahl eines Wahlleiters / einer Wahlleiterin und von zwei Wahlhelfer/innen 
8. Vorstandswahlen 

A)  1. Vorsitzende/r 
B)  2. Vorsitzende/r 
C)  1. Schriftführer/in 
D)  2. Schriftführer/in 
E)  1. Schatzmeister/in 
F)  2. Schatzmeister/in 
G)  Obmann / Obfrau für das Ausstellungswesen 
H)  Obmann / Obfrau für die Gehorsams- und Begleithundeausbildung 
I )  Obmann / Obfrau für die Gebrauchsarbeit 
J)  Obmann / Obfrau für die Öffentlichkeitsarbeit 
K)  Obmann / Obfrau für das Vereinsleben 

9. Vorstellung des Konzepts zum Antrag von Herrn Dirk Matthias vom 03.09.2023 auf Erstellung
eines „Konzept zur Organisation der Lehrgänge und Trainings, sowie von den Teilnehmern zu
entrichtenden Gebühren“ 

10. Beratung über Anträge an die Mitgliederversammlung 
A) Antrag von Frau Inka Luda: 

Die Mitgliederversammlung möge beschließen, die durch mich für die Weihnachtsfeier 2023
getätigten Ausgaben in Höhe von 338,72 Euro nachträglich zu genehmigen und deren
Auszahlung an mich zu bewilligen. 
Begründung: Im Vorfeld der Besorgungen habe ich leider versäumt einen schriftlichen
Vorstandsbeschluss einzuholen, der aus heutiger Sicht der Schatzmeister für deren Finanz-
und Kassenplanung, sowie grundsätzlich zur Auszahlung meiner Auslagen notwendig
gewesen wäre. 

11. Verschiedenes 
12. Schlusswort 
 
Mit freundlichen Grüßen  
gez. Ingrid Henrich, 1. Vorsitzende Bodenheim, den 30. Januar 2024 



    
Welpen- und Junghundeschule 
 

Wenn Sie Bedarf an der Welpen- bzw. Junghundeschule haben, wenden Sie sich bitte an die
Obfrau für die Gehorsams- und Begleithundeausbildung, Frau Ingeborg Wecker,
Tel. 06434-6517. 
 
Dackelfreizeit 
 

Während der Wintersaison findet in der Regel alle 14 Tage unsere „Dackelfreizeit“ statt. Beginn
ist jeweils um 14 Uhr. 
Die Dackelfreizeit soll den Kontakt zwischen unseren Mitgliedern und ihren Vierbeinern auch
in der Wintersaison erhalten. Wenn es das Geläuf zulässt, werden auch kleinere
Übungseinheiten abgehalten. 
Wer Fragen hat, wendet sich bitte an Frau Wecker, Tel. 06434-6517. 
Wichtig: Damit wir alle gesund bleiben, fällt die Dackelfreizeit bei ungeeignetem Wetter oder
schlechten Straßenverhältnissen aus! 
Jeweils am Vortag der Dackelfreizeit können Sie spätestens ab 20 Uhr auf unserer Homepage
www.Teckelklub-Wiesbaden-Mainz.de nachlesen, ob die Dackelfreizeit stattfindet oder nicht! 
 
Termine 2024 
 

Sa, 03.02. Dackelfreizeit 
Sa, 17.02. Dackelfreizeit 
So, 18.02. Mitgliederversammlung, siehe Einladung 
Sa, 02.03. Richtertagung, Zuchtwarte – und Züchtertagung des LV Hessen 
So, 03.03. Delegiertenversammlung des LV Hessen 
 

Birgit Schober 65428 Rüsselsheim am Main, 27.01.2024
(Adresse aus Datenschutz-
gründen entfernt)

Bewerbung als 2. Kassierer

Liebe Vereinskollegen,

da ich mich seit dem 13.02. in einer Reha im Harz befinde, kann ich leider nicht
persönlich bei der Mitgliederhauptversammlung dabei sein.
Seit 2012 bin ich Vereinsmitglied. Mein Name dürfte nicht jedem bekannt sein, ich
bin das andere Ende der Leine des Rauhaardackels Alfred.
Ich bin gelernter Bankkaufmann und war bereits 6 Jahre 2. Kassierer im
Vogelzucht- und Schutzverein Bischofsheim. Den Posten sehe ich nicht als
Verhinderungsvertreter, sondern als Teamarbeit.
Im Fall meiner Wahl, nehme ich den Posten gerne an.

Liebe Grüße

Birgit Schober
 



Liebe Mitglieder der DTK Gruppe Wiesbaden-Mainz,

zunächst wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und friedvolles Jahr 2024.

In Kürze stehen Neuwahlen des Vorstandes an und ich stelle mich zur Wahl als 1.

Vorsitzende.

Ich, Ilona Krautwald, bin 62 Jahre alt und verheiratet. Wir haben drei Langhaardackel-

Mädels im Alter (7,5 / 10,5 und 15,5 Jahre). Unsere Hündinnen führen wir erfolgreich

auf jagdlichen Prüfungen, Ausstellungen und BHP-Prüfungen.

Seit 2013 bin ich Mitglied in der Gruppe Wiesbaden-Mainz.

Die langjährigen Mitglieder kennen uns sicher noch. Wir waren auf dem alten Platz am Chausseehaus mit

unserem Trio regelmäßig auf dem Platz. Einige von Ihnen kennen mich vielleicht auch von unserer letzten

Zuchtschau, die mein Mann und ich im Juni 2023 in Oberseelbach sehr erfolgreich organisiert haben. So wurde

erstmals eine BHP-Prüfung als Teil der Voraussetzung für die Zuchtzulassung angeboten. Die Zahl der

Meldungen war hervorragend.

Für uns als Gruppe müssen zeitnah folgende Probleme angegangen werden:

Platzsituaon

- Klärung mit der Stadt, ob wir diesen Platz auch über den 30.06.2024 pachten können.

- Parallel, Suche nach einem Platz, den wir längerfrisg pachten und nutzen können. Bei einer längerfrisgen

Pacht ermöglicht uns das auch Invesonen wie z. B. feste Hüe mit Wasser-, Abwasser- und Strom-Anschluss

zu tägen. Perfekt wäre eine Örtlichkeit an der dieses schon vorhanden wäre.

Einbindung aller Mitglieder in das Vereinsleben

- Durch Corona und den Umzug auf das neue Gelände hat das Vereinsleben und der Zusammenhalt der Gruppe

gelien. Viele langjährige Mitglieder fühlen sich nicht mitgenommen. Deshalb ist es mir wichg, die

langjährigen und die neuen Mitglieder zusammen zu bringen, damit ein gemeinsames Wirken zum Wohl

unserer Gruppe entstehen kann. Dies könnte z. B. bei Gesprächen nach den Trainingseinheiten angeboten

werden.

- weiterhin suche ich nach Angeboten für die Mitglieder, die keinen Hund mehr, aber trotzdem Spaß am Verein

haben. Leider gibt es zurzeit keine Akvitäten in dieser Hinsicht.

- Wiederbeleben der Akvitäten wie

1. gemeinsame Wanderungen/Ausflüge (Neroberg, Auringer Rundwanderweg, Dackelmuseum, etc.);

Kurse (Erste Hilfe, Place-Board, etc.), Info-Vorträge (Zucht, Ernährung, Fellpflege, etc.), Vorstellung des

Vereins in der Öffentlichkeit

2. Agility (Spiel für Hund und Mensch)

3. Besonders am Herzen liegt mir die Jugendarbeit, da ich der Meinung bin, dass darin auch die Zukun

des Vereins liegt. Für den Auau der Jugendarbeit in der Gruppe Wiesbaden-Mainz hat der Richter

unserer letzten Zuchtschau im Juni 2023, Herr Tornau, mit € 100,-- einen Grundstein gelegt.

4. Wiederbelebung der jagdlichen Ausbildung und Prüfungen sind mir besonders wichg. Für den

kleinsten Jagdgebrauchshund sollte hier ein Angebot zur Ausbildung und Prüfung angeboten und

realisiert werden. In unserer Gruppe gibt es einige engagierte Führer und Revierinhaber, die hier

hilfreich zur Seite stehen könnten.

Kommunikaonswege

Ein gutes Miteinander und zielgerechte Kommunikaon in einer Gruppe unserer Größe (ca. 200 Mitglieder) ist

die Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche Vorstandsarbeit und das Miteinander aller Interessengruppen,

Freizeitgestaltung, BHP und Jagdgebrauch. Alle gleichberechgt in unserer Gruppe zu einen ist für mich das Ziel.

Gute Vorstandsarbeit gelingt nur gemeinsam im Team mit engagierten Mitgliedern. Es gibt einige Posionen zu

besetzen; hier hoffe ich auf Ihre Bereitscha sich einzubringen. Ich würde mich freuen, wenn Sie mir Ihr

Vertrauen schenken und mich bei der Wahl durch Ihre Smme unterstützen.

Ihre Ilona Krautwald



Liebe Mitglieder,

gestatten Sie mir bitte, mich kurz denjenigen vorzustellen, die mich noch nicht kennen:

Augewachsen bin ich in einem Jägerhaushalt, unser erster Jagdterrier zog bei uns ein, als ich
noch ein Kind war. Fortan war ich mehr als dreißig Jahre lang mit dieser Jagdhunderasse
verbunden und wurde auch zur passionierten Jägerin. Zeitweise habe ich im Jagdverein
Wiesbaden e.V. Jungjäger au die Prüung vorbereitet.

2006 entschied ich mich dann ür einen Teckel als meinen Jagdbegleiter.
Über die Jägerschat Wiesbaden e.V. und unserem verstorbenenMitglied Fritz Habel trat ich 2007
in die GruppeWiesbaden-Mainz ein, in der ich ( mit Unterbrechung ) seitdem aktivesMitglied bin.
Bislang habe ich zwei Teckel sehr erolgreich durch diverse Prüungen und Zuchtschauen geührt.

Inzwischen bin ich 60 Jahre jung und bendemich seit ein paar Monaten im Ruhestand.
Meine Füße lege ich dennoch nicht hoch, sondern begleite als Betreuungskrat stundenweise
körperlich und geistig behinderte Kinder in Schulen, um deren Integration in unsere Gesellschat
zu ördern.
In meinem aktiven Berusleben arbeitete ich über Jahrzehnte als Bau- und Projektleiterin sowohl
im In- und Auslandsbereich. In namhaten Gesellschaten war ich ür das inrastrukturelle,
kaumännische und technische Gebäudemanagement verantwortlich. So habe ich
beispielsweise ür eine Hochhaussanierung insgesamt ca. 200 Beschätigte in 30 Gewerken
koordiniert und geührt.

Seit meiner Jugend bin und war ich in diversen Sportvereinen und Organisationen eingebunden,
unter anderem als Mitglied des Hessischen Jagdverbandes und demNABU.
Als 1.Vorsitzende habe ich den heute leider nichtmehr aktiven, Verein „palliaktiv e.V.“ der HELIOS
HSKmitgegründet, ein Förderverein zur Unterstützung der dortigen Palliativstation.

Ich stelle mich der Wahl zur 1.Vorsitzenden unserer GruppeWiesbaden-Mainz, denn

- mir ist nicht nur die Zusammenarbeit mit den übrigen Vorstandsmitgliedern sehr wichtig,
sondern auch die mit allen Mitgliedern,

- ich will den Kontakt zwischen den aktiven Mitgliedern ördern und jene Mitglieder, die
nicht mehr im Besitz eines Dackels sind, wieder einbinden,

- mich kannman jederzeit ür Ideen, Anregungen und Beschwerden ansprechen, weil ich
als aktives Mitglied mit meinem Pauliensche stets an denWochenenden au dem
Trainingsplatz an Kursen teilnehme,

- ich kann unsere Gruppe nach außen hin gut präsentieren,
- ich pfege gute jagdliche Kontakte umWiesbaden und bin bis in den Taunus vernetzt,
- ich will unsere gemeinsamen Interessen durchsetzen,
- durchmeine Erahrungenmit dem Bau-, Grünfächen und Forstamt, kann ich achlich

um unseren jetzigen oder aber zuküntigen Trainingsplatz verhandeln,
- ich will mich ür jeden unserer Hunde um ein Ausbildungs- und Trainingsangebot

einsetzen u.v.m.

Entscheiden Sie nun selbst, ob Sie mich Christine Möbus in das Amt wählen wollen…



Liebe Dackel Community Wiesbaden-Mainz,

ich bewerbe mich für das Amt des Schatzmeisters.

Ich bin Florian Sprenger, 59 Jahre, verheiratet und wir leben in Hofheim mit
Dalmatiner Aramis und Dackel Freddie.

Beruflich arbeite ich seit 40 Jahren in der Finanzbranche (Dresdner Bank, Deutsche
Börse und dwpbank), aktuell als Abteilungsleiter in der IT der dwpbank.

Hunde begleiten mich seit 1980 und sind meine große Leidenschaft.

Ich hatte Beagles, Dalmatiner und vor 2 Jahren ist Freddie vom Cottage-Garden
eingezogen.
Mit meinen Hunden bin ich auf Ausstellungen unterwegs, die Beagles wurden auf
Spurlautprüfungen geführt, unter dem Zwingernamen "von Brunoswiek" habe ich 8
Beagle Würfe und 1 Dalmatiner Wurf gezüchtet.
Über viele Jahre war ich Zuchtwart im Beagle Club Deutschland.
Ich war Gründungsmitglied der Landesgruppe Niedersachsen im Beagle Club
Deutschland und habe dort für einige Jahre die Kasse geführt.

Ihr/Sie könnt mich regelmäßig auf dem Dackel Platz in Wiesbaden treffen.
Im Oktober haben Freddie und ich dort die BHP erfolgreich bestanden.
Ich möchte unsere Gruppe Wiesbaden-Mainz unterstützen und gemeinsam mit Euch
und Ihnen voranbringen. Das 100-jährige Bestehen steht vor der Tür und Sicherheit
für den Platz muss gewonnen werden. Was wünscht Ihr Euch, was wünschen Sie
sich? Ausbildung, Geselligkeit und Spaß, gemeinsame Spaziergänge und Ausflüge,
Lernen rund um den Dackel… Viele Aufgaben warten auf uns.
Gerne bin ich dabei und packe mit an.

Ich bitte um Ihr und Euer Vertrauen für die Wahl am 18. Februar!

Dackelige Grüße

Florian Sprenger


